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Zur politiſchen Lage
Die Reichstagsſeſſion läßt ſich nunmehr in ihrem voraus ſocialpolitiſchen und wirt

ſichtlichen Verlaufe überſehen ſie wird ſchwerlich mehr viel einſtweilen recht gut ohne
Staub aufwirbeln

ſie beſtehen

Halle a d Saale Sonntag den 14 März
von Bamberger Braun und Lasker ertragen Jhr Einfluß griff Herr Canoras del Caſtillo zu einer Entgegnu diſt gelegentlich recht en geweſen namentlich auch in Wort die von beinahe dreiſündiget Dauer war Be alle

ſchaftlichen Fragen die Partei kann Höflichkeit in der Form fiel die von ihm an der Kolonial
Ueberhaupt wäre es politik des Marſchalls geübte Kritik ſcharf genug aus Herr

Es müßten ganz unerwartete Ereigniſſe wohl wünſchenswerth daß in unſeren Volkésvertretungen das Canovas hat ſich damit zu einem offenen Widerſacher des

1880

treten wenn diesmal die Vertretung des deutſchen Volks Führerweſen etwas beſchnitten würde es hat ſich in der politiſchen Parteigängerthums erklärt welches in den ſpaniſchent bis Pfingſten mit ihren Arbeiten fertig werden ſollte nationalliberalen Partei zwar nie ſo gefährlich entwickelt wie Traditionen leider feſter wurzelt als es n Heile We n

Hoffentlich treten ſolche Ereigniſſe nicht ein angenehmer Na in der Fortſchrittepartei aber gelegentlich doch auch recht böſe des dienlich wäre
kur würden ſie ſchwerlich ſein Die Hauptaufgaben der Seſ Früchte gezeitigt Der bekannte Satz daß kein Menſch uner
ſion ſind wenn auch noch nicht im Hafen ſo doch auf der ſetzlich ſei gilt dreifach von parlamentariſchen Führern

Rhede e r J e Wage r p d ſchei
n und Stürme können ſie nicht mehr auf Sandbänke trein Die Novellen zum Militär und Socialiſtengeſetze ſind Politiſche Ueberſicht

ihrer Annahme ſicher die Vorlage wegen Verlängerung der

Jn Petersburg ſcheint Graf Loris Melikoff mit den
bisherigen vertrauten Dienern des Kaiſers deren Dienſte ſich
ſo wenig bewährt haben ſchnell aufräumen zu wollen So

auch der allgefürchtete Chef der geheimnißvollen dritten

theilun
Die Ausſichten daß der franzöſiſche Senat bei der General Adjutant v Drenktelen auf ſein Anſuchen von

der eigenen Kanzlei Sr Majeſtät des Kaiſers

Etats und Legislaturperioden ſoll nach allſeitiger Ueberein zweiten Abſtimmung ſich dem Jeſuitenparagraphen günſtiger ſeinen Funktionen enthoben und zum Mitglied des Reichs
ſtimmung zurückgezogen werden
neulich
Nachtiſchunterhaltungen ausgeſprochen
ſich haben wir uns wohl genügend ausgelgſſen
len die liberalen Parteien vor jeder falſchen Taktik in dieſer republikaniſchen Gruppen der Kammer aber verwerfen jeden

ckgezo Der Reichskanzler hat ſich erweiſen wird ſchrumpfen völlig zuſammen Zwar hat ein rathes ernannt worden Die Enthebung dieſes Mannes von
ſelbſt in dieſem Sinne bei einer ſeiner bekannten Mitglied des linken Centrums Calman dem Präfident Grery ſeinem Poſten ſpricht entweder für ſeine Untauglichlichkeit

Ueber die Frage an die Verſicherung gegeben daß der Art VII in einer ge oder für ſeine Ueberflüſſigkeit jetzt nachdem Graf LorisMeli
Wir glaub änderten Faſſung von dem Senate votirt werden würde Die koff die Diktatur übernommen hat

Die ruſſiſche Botſchaft hat auf Grund vom Reichskanzler
Angelegenheit warnen zu ſollen glaubt man allerſeits auch Ausgleich und erklären den Artikel 7 als das Minimum der Fürſten Gortſchakoff eingegangener Weiſungen die exewplariſche
mit dem jetzigen Zuſtande auskommen zu können ohne dauernde berechtigten republikaniſchen Forderungen
Schädigung der L

Doch wollen ſie Beſtrafung des Mörders des Oberften Comarow verlangt
andes und Reichsintereſſen um ſo beſſer trotz des Andrängens Clomenceau s die Interpellation bis nach der türkiſ ſche Großvezier hat in Folge deſſen angeordnet daß

Ohne dringendſte Noth darf man ſich ja freilich auf Verfaſ der zweiten Leſung im Senate verſchieben damit die ganze die eingeleitete Unterſuchung ſchleunigſt zu Ende geführt werde
ungsänderungen nicht einlaſſen

Die verhältnißmäßige Klarheit des parlamentariſchen Hori dreht ſich um die Frage ob die Regierung berechtigt en
ährend

Klärung unſeres öffentlichen Lebens Namentlich unſere Par die Radikalen die Ausweiſung verlangen iſt man ſowohl an

Partei n e vorgehe Die Hauptdiscuſſion in Paris eDeutſches Reich
O Berlin 12 März Der Geſchäftsganzg des

teiderhältniſſe ſind noch immer ſo verworren wie je und es officieller Stelle als auch unter den gemäßigten Republikanern Reichstages bis zu den Oſterferien läßt fich mit ziemlicher
iſt auch gar nicht abzuſehen wie ſie ſich wieder halbwegs ger zu der Ueberzeugun
und geſtalten ſollen Die clerical conſervative Coalition weiſt
a freilich arge und anſcheinend unheilbare Riſſe auf aber ſelbſt wenn ſie Jeſuiten find nicht geſtatte

gelangt daß der Stand der Geſetz Sicherheit überſehen Die Budgetcommiſſion hält heute Abend
gebung eine Ausweiſung von franzöſiſchen Staatsangehörigen vorausfichtlich ihre letzte Sizung über den Reichshaushalt ab

daß aber die auf der Tagesordnung wenigſtens ſteht der geſammte Reſt
vollends in die Brüche gegangen iſt fie bei alledem doch immer Schließung der Jeſuitenſchulen und die polizeiliche Auflöſung ver ihr überwieſenen Etatspoſitionen Jm Plenum hofft man
noch nicht Ueber den Verhandlungen mit Rom ſchwebt m i Niederlaſſungen ſtatthaft ſei Jules Ferry erhielt un die zweite Leſung des Etats am Montag ſpäteſtens Dienstag
immer das bekannte Halbdunkel Das Centrum fühlt ſi
augenſcheinlich ſehr unbehaglich es möchte herzlich gern ein

n Telegramme und Zuſtimmungsadreſſen aus allen Theilen

lenken aber die tückiſchen Schlingen einer zehnjährigen Agi gierung werde jetzt ihre Pflicht thun
rankreichs worin die Erwartung ausgeſprochen wird die Re

tation legen ſich ihm hindernd um die Füße das gebräuchliche Unterrichtsminiſter Jules Ferry geſtaltete ſich am 10 d zu die Oſterpauſe ſpäteſtens am 19 d Mts eintritt
läßt fich diesmal aus Rückſicht auf die einer förmlichen Kundgebung Außer etwa 500 Sengatoren Zwiſchenzeit zwiſchen der zweiten und dritten Leſung des EtatsRechtsumkehrt

beenden zu können Die dritte Leſung welche wahrſcheinlich
zwei Tage in Anſpruch nehmen wird ſoll je nachdem Mittwoch

Der Empfang beim oder Donnerstag auf die Tagesordnung geſetzt werden ſo daß
Jn der

Stimmungen in breiten und tiefen Schichten der ultramon und Deputirten waren zahlreiche Notablitäten aller Art er beabſichtigt das Präſidium noch einige Anträge aus dem Hauſe
tanen Wählerſchaft doch nicht ganz mit dem leichten Herzen ſchienen Von den Mitgliedern des diplomatiſchen Korps zur Berathung zu bringen man nennt den Antrag der
ausführen wie früher wohl Freilich wer kann bei den Un waren die Botſchafter Deutſchlands und Oeſterreichs ſowie Deutſchconſervativen auf Reviſion der Gewerbeordnung und
berechenbarkeiten unſerer inneren Politik ſicher vorherſagen ob die Geſandten Belgiens und der Schweiz u ſ w erſchienen den Antrag HeylThilenius betreffend die Rheincorrectionen
nicht doch wieder eine Gelegenheit eintritt bei welcher das Die Stimmung unter den republikaniſchen Senatoren und Eventuell tritt das Haus auch noch in die Berathung des
Centrum ein entſcheidendes Gewicht in die Wagſchale der Deputirten war eine ſehr gereizte
deutſchen Geſchicke zu werfen vermagl Es braucht nur an das Jn England fluthet die Wahlagitation zur Zeit noch
noch immer drohende Geſpenſt des Tabaksmonopols erinnert mehr breit als tief dahin Neueftens hat Mr ladſtone
zu werden vermittelſt eines an die Wähler von Mid vLothian gerichtetenLeider laſſen auch die inneren Zuſtände der liberalen Par Schreibens ſeinen Standpunkt zu der brennenden Tagesfrage
teien viel zu wünſchen übrig ie Fortſchrittspartei treibt präzifirt und dabei im Weſentlichen dieſelbe Marſchroute wie
nach wie vor jene kahl verneinende Politik die nun einmal der Marquis of Hartington verfolgt nur daß ſich in ſeine
ihr Fluch iſt und immer bleiben zu ſollen ſcheint Von der Kritik des Miniſteriums Begconsfield ein etwas boghofter
nationalliberalen Partei bröckeln wie im vergangenen Sommer Zug miſcht der ihre Wirkung um ſo füblbarer macht
rechts ſo jetzt links einzelne Mitglieder ab Es werden in Der ſpaniſ che Senat wurde dieſer Tage zum Schauplatz
dieſer Beziehung namentlich genannt die Abgeordneten Lasker der Auseinanderſetzung zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Hrn
Bamberger Braun v Forckenbeck und v Mit Canovas del Caſtillo und dem General Martinez Campos
gutem Fug kann dahin geſtellt bleiben ob dieſe Politiker ſchon Bekanntlich hat die von Letzterem als General Gouverneur
aus dem Parteiverbande ausgeſchieden ſind oder erft aus der Jnſel Kuba befolgte Politik nachträglich die beftigſten
ſcheiden werden genug der Sache nach gehören ſie nicht Angriffe erfahren und dieſe waren es welche den Marſchall
eigentlich mehr zur Partei Sehr ſchwer iſt der Verluſt der auf die Rednertribüne führten und ihm eine ſehr lebhafte
beiden letztgenannten Männer für die parlamentariſche Fraction Vertheidigung diktirten in deren Verlauf er ſeinen endgültigen
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des nationalen Liberalismus eher läßt ſich das Ausſcheiden

31 Das Muttermal
Roman aus dem Engliſchen

Deutſch von Xaver Riedl
Fortſetzung

Was meinen Sie damit ſragte Paulette
Als Sie eben jetzt beſinnungslos waren antwortete Trent

mit der Reitpeitſche nach einigen Geſträuchen ſchlagend aber
ſcharf ihre Mienen beobachtend flüſterten Sie einen Namen
Es war Guy Jch war nun neugierig zu erfahren wer
Guy ſein möge

Sie betrachtete ihn mit einem Blick in dem ſich Entſetzen
und Verachtung miſchten

Jhre Neugierde macht Sie ſehr leichtgläubig, erwiderte
ſie Es iſt ſchade daß ich Sie enttäuſchen muß Denken
Sie denn nicht daß Sie auch unrecht gehört haben können
Jch habe weder einen Verwandten noch einen Freund auf der
weiten Erde der den Namen trägt welchen Sie erwähnten

Er nagte an ſeiner Unterlippe
Und nun zürnen Sie mir

Fräge bezüglich Jhrer Freunde an Sie richten IJch der
ich nur die Sehnſucht habe Jhnen zu dienen Warum
wollen Sie mir einen Vorwurf daraus machen daß ich
meine Gedanken ſo ſehr mit Jhnen und mit den Jhrigen
beſchäftige

Paulette ſchrak zurück vor einem forſchenden Blick ſeiner
ugen

Jch habe wahrhaftig nichts das ich mein nennen könnte,
antwortete ſie mit effectirter Heiterkeit außer einer natür
lichen Abneigung vor zu vielen Flüſſigkeiten und Compli
menten Laſſen Sie uns den nächſten Weg nach der Halle
nehmen Jch bin gewiß daß der Lunch auf uns wartet
und Miß Burr könnte beſorgt ſein um Siel

Halb ärgerlich richtete er einen Blick der Bewunderung auf
ſie und ſie verfolgten den Reſt des Weges in Schweigen

Wenn Mr Trent betreffs der Mündel des Generals
Guilte neugierig war ſo war dies noch eine andere Perſon

Darf ich nicht einmal eine

des Haushaltes Dein erſten Tage den Paulette in ihrer

Bruch mit dem Cabinet ausſprach Nach dem Marſchall er

233 Frimſegtie zubrachte folgte in der Nacht ein ſeltſames
reigniß
Als das große Maryland Haus ſtill war wie das Grab

und darin wie es ſchien Alles den Schlaf des Gerechten
ſchlief öffnete ſich die Thüre von Hilda Burr s Zimmer
und dieſe Lady ſelbſt trat in einem leichten Anzuge wie eine
runzelige Hexe auf den Corridor heraus Hier traf ſie mit
Roſe ihrem Quadronen Mädchen zuſammen

St flüſterte Lady Hilda ihre Finger erhebend jſt
Alles recht

Ja Miſſus, antwortete die Quadronin
Haſt Du ſie das Waſſer trinken ſehen
Mit meinen eigenen Augen Miſſus Das Glas ſtand

auf dem Tiſche JH ſchüttete die Tropfen hinein Hi Sie
wendete ſich plötzlich und trank Alles in Einem Athen

Geh in mein Zimmer Roſe und warte dort
Roſe verſchwand
Jhre Herrin näherte ſich vorſichtig Paulette s Thür ſtand

dort einen Moment lauſchend dann drehte ſie den Drücker
und trat ein Jnnen war es finſter und ſtille Die Jalou
fien waren herabgelaſſen und die MouſſelinVorhänge bewegten
fich ſchwach von dem duftigen Lufthauche der durch die
Zwiſchenräume der Erſteren eindrang

Paulette lag auf ihrem weißen Bette in tiefem tiefem
Schlafe ihr gelbes Haar in üppigen Locken ausgebreitet auf
dem Kiſſen ihre feinen wohlgerundeten Arme umgaben wie
ein Rahmen das Haupt und die geſchloſſenen Augenwimpern
bildeten zierliche kleine Halbkreiſe oberhalb der Wangen
Ein Dämon ſchien in Hilda Burr s Herzen zu erwachen
als ſie auf die bezaubernde Schönheit hinabſah oder
de die Dämonen der Eiferſucht des Neides und des

aſſes
Er verachtet und verſpottet mich, murmelte ſie aber ſie

bewundert er ſie wird er lieben Sie iſt jung ich bin
alt Sie iſt ſchön ich häßlich Würde ich es wagen ich
würde ſie erdroſſeln wie ſie liegt

Sie wagte es nicht Statt deſſen ſetzte ſie ihre Lampe
friedlich auf den Ankleidetiſch nieder und geleitet durch die
von Roſe erhaltenen Jnſtructionen öffnete ſie eine Schub
lade des letzteren und zog daraus mehrere in gelbes

Verfaſſungsgeſetzes ein Jn den Unterhaltungsräumen des
Reichstages war heute viel die Rede von dem Austritte
einiger Mitglieder aus der nationalliberalen Frac
tion Eingehende Erkundigungen ergaben daß die Gerüchte
mindeſtens verfrüht ſind Selbſt Dr Lasker deſſen for
meller Austritt gemeldet worden iſt erklärte heute auf Be
fragen eines ihm naheſtehenden Abgeordneten daß er bis jetzt
noch keinen Schritt gethan habe Doch ift aus den Aeuße
rungen der Nationalliberalen mit Sicherheit zu entnehmen
daß dem formellen Ausſcheiden einiger Mitglieder in nächſter
Zeit entgegengeſehen wird

Der Bundesrath hielt Donnerstag Nachmittag eine Plenar
itzung Vorlagen betr den Entwurf eines Geſetzes wegen
bänderung des Geſetzes über die Naturalleiſtungen für die

bewaffnete Macht im Frieden und die Ausführung des Geſetzes
über die Beſteuerung des Tabaks gingen an die Aus
ſchüſſe Der Antrag des Juſtizaueſchuſſes betreffend den Eat

Papier gewickelte Gegenſtände eine Büchſe mit einer fleiſch
farbigen Maſſe darin eine Phiole mit einer Flüſſigkeit
und einen kleinen Pinſel mit einem Griff von Elfenbein
Die Augen Hilda Burr s leuchteten wie die einer Katze im

Dunkeln
Sie nahm den Propf von der Phiole ſättigte die Ecke

eines Taſchentuches mit der Flüſſigkeit und dem Bette
nahend neigte ſie ſich und fuhr mit dem naſſen Linnen ſanft
über den Hals der Schläferin Dann zog fie ſich etwas zurück
und ſah was Paulette ihr Cainszeichen nannte das an dem

r Mädchen hellroth ſchimmerte wie ein Collier von
orallen
Hilda Burr ſtreckte ihre rechte Hand aus und fuhr mit

einem Finger leicht über die blutrothe Linie
Scheußlich dachte ſie Wahrlich genug um Venus

Schönheit zu verderben Wie künſtlich die ſchlaue Dirne
es verbirgt Werde ich ſie je wieder ſehen können ohne
Sehnſucht an ihren Hals zu greifen und ihr die Schminke
a ln und ſie Trent s Augen zu zeigen wie ſie
wirklich iſt

Und Paulette lag in tiefem todesähnlichen Schlaf und regte
fich nicht Jetzt wendete ſich Hilda zu dem Tiſche zurück
ergriff die Farbe und den Pinſel und bedeckte das Muttermal
wieder ſo geſchickt wie es nur Paulette ſelber hätte thun
können Dann begann fie die verſchiedenen Gegenſtände
wieder in das gelbe Papier einzuſchlagen und während ſiedies that fielen ihr einige auf das Popier gedruckte Worte

in die Augen Sie hielt es an die Lampe Das Papier war
ein alter Theaterzettel des Boſton Muſeums theilweiſe von
Alter und Zerknitterung abgeblaßt der eine Comödie anzeigte

J r z e r n den zufiel die als
iebling ublikums angeführt ward unte ie J d Bl r der Beyeichnung

ilda Burr wendete das Blatt hin und her Sie ſaſtaunte Wäre ſie ein Mann geweſen u hätte e ſieh
lockendes Pferfen hören laſſen Wer war die kleine Paulette
Das war keineswegs ein gewöhnlicher Name Sie ſtand mit
dem Theaterzettel in der Hand und ſah auf die ſchöne Schläferin
auf dem weißen Bette

Aha ziſchte ſie durch ihre eingeſetzten Zähne Dann
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berliner O Correſpondenz die Nat lib Corr folgende Auf

wurf eines Geſetzes gegen den Wucher wurde mit einigen
Abänderungen augenommen

Jm Laufe der nächſten Tage fieht man dem Eintreffen meh
rerer bundesſtaatlicher Finanzminiſter in Berlin
entgegen Offiziell verlautet es handle fich um Beſprechungen
über den Reichsſtempelabgaben Entwurf Privatim erſcheint
auch bei dieſem Anlaß wieder das Tabaksmonopol im Hinter
grund

Offiziöss wird uns unter dem 12 d M aus Berlin
geſchrieben

Es wird beſtätigt daß Conſiſtorialrath Dr Geß zum General
ſuperintendenten der Provinz Poſen in Ausſicht genommen iſt

Zu dem Geſetz betreffend die Emeritenord nung iſt
Seitens des Ev Oberkirchenraths eine o eingehende Jnſtruk
tion in der Ausarbeitung begriffen ach Beendigung dieſer
Arbeit die aber immerhin noch einige Zeit in Anſpruch nehmen
wird ſoll die Publikation des Geſetzes ſelbſt und zugleich der
Jnſtruktion erfolgen

Dem Reichstage iſt der Freundſchafts Handels Schiff
fahrts und Conſularvertrag mit Hawaii zugegangen
Die Freitags Sitzung der Militärcommiſſion beſchäf

tigte ſich mit der Special Discuſſion der 88 2 und 3 der Vor
lage Feſtftellung der Friedenspräſenzſtärke und Einbe
rufung der Erſatzreſerviſten zu der jäbrlichen Uebung
Seitens der Mitglieder war man über verſchiedene Abände
rungen die nothwendig ſeien mehr oder weniger einig
Namentlich hielt man für nötbig daß Diejenigen welche zu
Uebungen defignirt ſeien es gleich beſtimmt erfahren daß das
Vierteljahr vom 1 October ab für die Uebungen genommen
und daß womöglich die zweite achtwöchentliche Uebung beſeitigt
und dafür die erſte Uebung entweder wegfalle oder verlängert
werde Ferner hielt man es für nothwendig die Verpflich
tungen der Erſatzreſerve geſetzlich zu regeln und namentlich zu
beſtimmen daß nur ſolche die durch hohe Loosnummer frei ge
worden und mit kleinen Fehlern Verſehenen nicht die Unab
kömmlichen herangezogen werden dürften Es wurden ver
ſchiedene Anträge angekündigt und beſprochen zur Formu
lirung der gemeinſchaftlichen Gedanken wird eine Sukcommiſ
ſion zuſammentreten beſtebend aus den Abgeordneten v Lands
berg v Lerchenfeldt v MaltzahnGültz Richter Hagen unter
Mitwirkung des Major von Funck
Zu der geſtern gegebenen Mittheilung der M daß

tie nationalliberale Fraction des Reichstags an meh
rere Mitglieder die Aufforderung erlaſſen habe fich über ihre
fernere Zugehörigkeit zur Fraction zu äußern bringt vgzl die

klärung Der Bureaudirector des Reichstags pflegt in jeder
Seſſion ein gedrucktes Verzeichniß der verſchiedenen Fractionen
zu veranſtalten Da die definitive Feſtſtellung des Verzeich

liberale Fraction bei Beginn der Seſſion aufgelegt hat zum
Abſchluß gebracht werden Es wurde deshalb bei denjenigen
bisherigen Mitgliedern welche ſich zum größten Theil ſind
ſie bis jetzt nicht in Berlin eingetroffen noch nicht in vie
Liſte eingezeichnet haben Anfrage gehalten ob ſie von Neuem
eingetragen zu ſein wünſchten Darauf hin haben nur die
Abgg Lasker und SchröderFriedberg zur Zeit auf die Ein
tragung verzichtet Die Abgg v Forckenbeck v Stauffenberg
Bamberger Braun haben ſich bereits am Anfang der Seſſion
in die Fractionsliſte eingezeichnet

Beſtem Vernehmen nach iſt die Conceſſion zur Vornahme
der Vorarbeiten für einen Nord Oftſee Canal nach dem
Projecte des Herrn Dahlftröm ertheilt worden

Das Mißtrauensvotum der zweiten badiſchen Kammer
gegen den Miniſter v Stöſſer hat den erwarteten Verlauf
genommen

befranſte Decke des Ankleidetiſch s über die
Schublade wieder herabfallen ließ ihr Licht nahm noch einen

r Blick auf Paulette warf und geräuſchlos das Zimmer
verließ

Hilda Burr hatte kaum den Corridor erreicht ihre Hand
lag noch auf dem Drücker der Thüre dieſelbe Hand
welche auch den koſtbaren Theaterzettel hielt als ſich
aus der Dunkelheit vor ihr plötzlich eine Geſtalt erhob die
Geſtalt eines Mannes in geſtreiften Pantoffeln und einem
blumigen Schlafrock in Wahrheit Mr George Trent

Ein Schrei entfloh Hilda s Lippen Sie hätte das Licht
fallen laſſen hätte er nicht ihre Hand ergriffen

Meine theure Hilda, ſagte Trent mit behutſamer Stimme
darf ich meinen Augen trauen Sie beſuchen Miß Ralé

in dieſer vorgerückten Nachtſtunde Wie ſeltſam wie ver
tenſe t Ha ſichtlich b

Still bat ſichtlich beunruhigt ſtill fie ſchläftJ hatte in ihrem Zimmer zu thun nichts weiter e
Sie Jhre Nächte damit zu im Hauſe herumzufſtreichen und
andere Leute zu bewachen

Meine theure Hilda es giebt hier ohne Zweifel Perſonen
deren Bewachung nothwendig iſt Darf ich Sie fragen was
das iſt Und ehe ſie es verhindern konnte hatte er ihr

and geriſſen Seine Augen ſog
hn

den Theaterzettel aus der
wie der Blitz darüber Jm nächſten Moment ſchob er

Sie ſehen ja
gleichmüthig in ſeine eigene Taſche

Eilen Sie, rief er nach Jhrem Zimmer
geradezu wie eine Nachtwandlerin aus un Jhr Geſicht
wird dabei nicht ſchöner Der General oder irgend einer
ſeiner Diener könnte Sie hier ſehen und Bemerkungen machen

Bemerkungen vielleicht bezüglich ihres ſpäten Beſuches in
Miß Ralé s Zimmer

Seorge Trent geben Sie
ziſchte Hilda aſchfarbig vor Wuth

Ein Theaterzettel alſo war es ſagte Mr Trent lei thinWeiner Treu ich bemerkte es nicht Gehörte er

m Ralé
je antwortete nicht ſie ſtand nur und betrachtetezornig Er machte ihr eine öttiſche Verbeugung Itzte ten

Pardon Miß Burr aber hr Coſtüm iſt etwas leicht und
Jhr Benehmen etwas verwirrt ich will unſere Zuſammen
kunft nicht verlängern Wenn Ihr Geſchäft da in der Woh
nung der Unſchuld noch in anderer Weiſe von irgend einem

mir das ohne Zweifel bei ge

Der Großherzog hat ſomitmer mittheilte nicht genehmigt
37 den in die Minorität geſetzten Miniſter und gegen die

ehrheit der Kammer entſchieden Dieſe Mehrheit iſt liberal
ſie iſt es auf welche die Politik der badiſchen Regierung ſich
bisher geſtützt hat Daß dieſe Stütze von jetzt ab verlaſſen
werden ſoll iſt aus dem Entſcheid des Großherzogs zwar nicht
zu ſchließen immerhin aber iſt durch dieſen Fall dem Miß
verſtändniſſe vorgebeugt als habe der Ausgang des Streites
über das Examengeſetz das alte Verhältniß zwiſchen Majorität
und Regierung wieder vollſtändig retablirt

Deutſcher Reichstag

17 Sitzung dem Vor

des Militäretats unverändert bewilligt

Etat der Reichs Poſt und T
durch welche die Bewilligung von 15,600
eines dritten Dircctors in genannter Behörde geſordert wird

Eine Verweiſung in die Commiſſion wird nicht beliebt Das
Haus tritt in de zweite Leſung in welcher ſich Niemand zum
Worte meldet Die geforderte Summe für den dritten Director
wird mit 107 gegen 105 Stimmen genehmigt

Das Haus geht über zur Berathung des Etats der Reichs
pvoſt und Telegraphenverwaltung

Abg Richter Hageny fraat ob bei der von der Poſtver
waltung beabſichtigten Veränderung in der Briefbeſtelung am
Sonntag wirklich die Abſicht beſteht doß nur eine einmalige
Briefbeſtellung ſtatthaben ſolle ſo daß alſo die in der Nacht bis
Sonntag früh eintreffenden Briefe am Sonntag ſelbſt nicht mehr
aus etragen werden ſollen

Bundescommiſſar Geh Poſtrath Cramm Es beſteht aller
dings die Abſicht die jetzt zweimalige Briefbeſtellung am Sonn

regung Jn einem
Zeitung befindet ſich über eine Privatfeſtlichkeit beim General

Hr v Stöſſer hatte wegen jenes Votums ſein
Entlaſſungsgeſuch eingereicht der Großherzog hat daſſelbe
jedoch wie der Miniſterpräſident Turban in der zweiten Kam

v e Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
legte ſie Büchſe und Phiole ſorgfältig in die Schublade 12 März 8 Uhr morgens
zurück und behielt nur den Theaterzettel worauf ſie die

geſchloſſene

warme

wolkenlos Breslau 3 Nordweſt leicht wolkenlos

mir dieſen Comödienzettel

gen r eegen Jegener enthüllen beu m r e be merkte Hilda daß Sie vor
rent verſchwand auf der Treppe Hilda ſaMoment nach dann floh ſie nach ihrem un h

die Thüre Fortſetzung ſolgt ß tödtet 6 Paſſagiere 31 Beamte 11 Arbeiter 2 fremde

tag auf eine einmalige zu beſchränken und dies wird z zur
Folae haben daß ein Theil der bisher ſchon Sonntags beſtellten

ſtellung bis Montag früh zurückbleiben Doch bleibt für das
Publikum immer noch die Möglichkeit dieſe Briefe im Wege
der Eilbeſtellung zu erhalten

Titel 10 der Einnahme werden bewilligt
Titel 16 38 der fortdauernden Ausgaben werden bewilligt
Bei Titel 39 bringt Abg Richter Hagen Folgendes in An

Berichte der Norddeutſchen Allgemeinen

poſtmeiſter Dr Stephan ein Bericht Es wird darin erzählt daß
bei dieſer Feſtlichkeit die Gäſte auf den Treppenfluren empfangen
wurden durch Poſtillone welche in ihrer Gala Uniform die
Peitſche präſentirend ſtramm ſtanden wie die Garde du Corps
bei Hofe Die Heranziehung zu einer ſolchen Privatfeſtlichkeit
kann ich doch nicht für angemeſſen erachten

Generalpoſtmeiſter Dr Stephan Jch habe als Chef die Auf

victren zu dieſem Zwecke habe ich die Poſtillone zu mir kommen

Große Unruhe
Artikel 44 wird bewilligt ebenſo die übrigen die Titel 45

bis 55
Hierauf vertagt ſich das Haus bis Sonnabend 1 Uhr Tages

jordnung Poſtetat Bericht der Geſchäftsordnungs Commiſſion
über erloſchene Mandate

Nah
Halle den 13 März
Meteorologiſche Station
12 März 10 U Ab 13 März 8 U Mrg

Barometer Millim 774,25 773,00
Thermometer Celſius 0,75 375Rel Feuchtigkeit 56,6 85,0Winde Es ESEl13 ar 6 Uhr früh Das heitere Wetter bei lebhaftem
Nordoſt und ſinkender Temperatur hielt noch an Bar 765
Therm 3 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 3,7

Eine Region höchſten Luftdrucks
im Norden bewegte ſich über Skandinavien oſtwärts Stockholm
Bar 787 und die lebhafte öſtliche n r hatte bei heite
rem Wetter ſich über den ganzen nordöſtlichen Theil von Europa
ausgedehnt wit bedeutender Abkühlung Jm Weſten hielt das

etter auf den Britiſchen Jnſeln mit Niederſchlägen
noch an Haparanda 13 ſtill wolkenlos Petersburg 14
Nordweſt leicht heiter Moskau 15 Nordweſt ſtill wolkenlos

friſch heiter Hamburg 0 friſch heiter Berlin 2 J t
ien

Nord ſt heiter München 5 Oſt friſch Nebel Kaſſel 3
Nordoſt leicht heiter Karlsruhe 7 Nordoſt ſchwach wolkenlos

Paris 6 Nordoſt ſtill wolkenles
Die Erdbeben in S Salvador haben nach den neueſten

Berichten wieder abzenommen dafür ſind aber auf dem 7
Meilen von der Hauptſtadt gelegenen See von Jlopango hö

eigenthümliche Erſcheinungen hervorgetreten Nachdem am
21 December beſonders heftige unterirdiſche Erſchütterungen
ſtattfanden deren man in einer Nacht 150 zählte brach ein noch
nie erlebtes Unwetter aus deſſen Waſſerfluthen Alles mit ſich
fortreißend dem See zuſtrömten welcher ſchon früher als der
Krater eines eingeſunkenen Vulkans und der Heerd der Er
ſchütterungen angeſehen wurde Dieſer aber ſtatt anzuſchwellen
ſank und aus dem See tauchten kegelförmige Hügel auf in deren
Umgebung das Waſſer in ſiedender Bewegung war Auf dem
höchſten dieſer Kegel die in beſtändigem Zunehmen ſind ſtiegen
Dampf Rauch und Flammeu auf bis zu einer Höde daß ſie
von der Hauptſtadt aus geſehen werden können Der größte

Kegel wächſt beſonders raſch mit der Erhebung dieſes Vulkans ſteigt
aber auch das Niveau des Waſſers wieder das aus dieſem ſtrömt
Mit der Thätigkeit des Vulkans haben die Erdbeben aufgehört
und nur in der Nähe deſſelben hört man zuweilen noch unter
irdiſches Geräuſch Die Dämpfe welche dem Vulkane entſteigen
ſind widerlich ſie erregen Uebelkeit und Fieber An verſchiedenen
Stellen ſind Quellen entſtanden

Vermiſchtes
Zum Grubenunglück in Freiberg ſchreibt man uns aus

dortiger Gegend daß der Betriebsdirector Wengler auf Himmel
fahrt Fundgrube in Freiber z Antrag des Staats anwalts
anläßlich der bekannten Kataſtrophe auf dem Abrahamſchachte
von ſeinem Amte ſuspendirt und durch den Unterſuchungs
richter in Unterſuchungshaft genommen worden iſt Nach einer
anderen Mittheilung hat man die Freilaſſung ſelbſt gegen eine
angebotene Caution von 69,000 Mark verweigert

EiſenbahnunfallStatiſtik Nach den im Reichs Eiſenbahn
amt aufgeſtellten Nachweiſungen über die im December v Js
auf deutſchen Eiſenbahnen vorgekommenen Unfälle waren im
Ganzen zu verzeichnen 98 Entgleiſungen und 44 Zuſammenſtöße
und zwar wurden hiervon 81 Perſonenzüge und 61 Güterzüge
betroffen ferner 87 Entgleiſungen und 33 Zuſammenſtöße beim
Rangiren und 391 ſonſtige Betriebsereigniſſe Jn Folge dieſer
Unfälle wurden 2 Beamte 3 Arbeiter 2 fremde h

er
ſonen verletzt 25 Thiere wurden getödtet und 3 verletzt 178

Nach Eintritt in die Tagesordnung wurden in der geſtrigen bei
ſchlage der BudgetCommiſſion gemäß die

der letzteren wiederholt zur Vorberathung überwieſenen Poſitionen

Es folgt die erſte und zweite Berathung der Ergänzung zum
elegraphenverwaltung

M zur Beſoldung

riefe namentlich alle aus dem Weſten kommenden in der Be

xiſſes für die diesmalige Seſſion nicht länger hinausgeſchoben r die Poſtillone in Bezug auf ihre Gala Uniformen zu in
werden kann ſo mußte die Mitgliederliſte welche die national laſſen man wird doch nicht verlangen daß ich zu ihnen gehe

Stockholm 6 Nordoſt leicht wolkenlos Memel 7 Nordoſt

Fahrzeuge erheblich beſchädigt Außer dieſen kamen noch h
56 Todtungen 18 Beamte 25 Ardeiter 18 fremde Perſonen
109 Verletzungen 2 Reiſende 49 Beomte und 54 fremde Per
ſonen 6 Tödtungen und 1 Verletzung bei beabſichtigtem
Selbſtmorde Von dieſen Unglücksfällen fallen 122 auf Staate
und unter Staatsverwaltung ſtehende Bahnen auf größeren
Privatbahnen 98 Von beförderten 11,886 ,060 Paſſagieren wurden
8 verletzt von je 6532 Beamten wurde 1 getödtet und von je
1633 einer verletzt

Eine Zopfabſchneiderin hat ſich gegenwärtig wie es ſcheint
in Witten etablirt Zu einem kleinen Mädchen dieſer Stadt

geſellte ſich des Abends ein Weib und machte es darauf auf
merkſam daß gleich der Haarpfeil aus dem Haare gleiten werde

u gleicher Zeit machte die Perſon dem Kind den Haarpfeit
eindar wieder feſt ſchnitt ihm aber mit großer Geſchwindigkeit

zwei pracktvolle Flechten ab und verſchwand auf Nimmerwieder
ſehen Das Mädchen weiß kein anderes Kennzeichen anzugeben
als daß das Weib in ein ſchwarzes Tuch gebüllt geweſen ſei

Frolow der neue ruſſiſche Scharfrichter welcher orch
Mladetziys Hinrichtung beſorgte iſt der einzige Scharſfrichter des
Reiches Es iſt einmal wegen dreifachen Mordes zur Zwangs
arbeit verurtheilt worden aber die Strafe wurde ihm gegen
Uebernahme des Henkeramts erlaſſen Außer ſeiner Gage erhält
er 40 Rubel für jede Hinrichtung Daß er ſich auch ſonſt noch
Geld zu erwerben verſteht beweiſt folgender Umſtand Als die
letzte Hinrichtung vollzogen war wurde Frolow von einer An
zahl Vertreter mehr oder weniger glänzender Jugend umringt
deren er für 3 5 und mehr Rubel kleine Stücke des Strickes
verkaufte der ſoeben gehraucht worden war Es herrſcht nämlich
der Aberglaube daß ein ſo widerlicher Talisman ſeinem Beſitzer
im Kartenſpiel unwandelbares Glück bringe Nachdem das
letzte Stückchen verkauft war wobei Frolow die ſeines Amtes
würdige Bemerkung machte er hoffe die Nihiliſten werden

ihm noch viel Geld einbringen ward er mit einem Gefäng
nißwärter in einen Wagen geſetzt deſſen Rouleaux herunterge
laſſen waren und fuhr davon

Todesfälle
Lady Charlotte Bacon die Wittwe des Generals Bacon

und Tochter von Edward Harley 5 Earl von Oxford iſt am
9 d M in London im Alter von 78 Jahren genorben Die
Dahingeſchiedene war eine der gefeierten Schönheiten im erſten
Viertel dieſes Jahrhunderts und ſie iſt die Lady Charlotte Har

ley die Lord Byron in ſeinem Gedicht an Janthe welches
den Prolog zu Childe Harold bildet unſterblich gemacht hat

t 4

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 12 März

Es war die Vorausſetzung gerechtfertigt daß nach einer ſo groß
artigen Deroute nach ſolchem Schrecken wie die Baiſſepartei in
der vorigen Woche über die Börſe gebracht ein harter Kampf
zwiſchen der ſiegenden Partei und der beſiegten ſich entwickeln
werde Es gelang zwar der Hauſſepartei Poſitionen wieder zu
erobern und jene wegzudrängen allein einen nachhaltigen Kampf
vermochte ſie nicht zu führen weil ihr Truppen mangelten Das
Publikum zeigte ſich nämlich ſo abgeſchreckt daß es an den Börſen

operationen keinen Antheil nahm und der Hauſſe daher krre
Stütze bot Der Verkehr documentirte deshalb bald eine Schlaff
hrit welche der Coursbewegung nicht günſtig war Zu Anfang

der Woche fanden ſich auf der Baſis der abgeſchwächten Courſe
z Käufer aber ſpäter nahm ihre Anzahl und der Umfang ihrer

Transgctionen ſehr ab Dies zeigte ſich namentlich auf dem Lo
calmarkt der ſeine tonangebende Bedeutung beibehielt i
ſpielten Montanwerthe die erſte Rolle und dieſe maßten ſich in
ihrer Bewegung der veränderten Lage des Kohlen und Eſſen
marktes anpaſſen Die glasgower Eiſenpreiſe leiteten die Ten
denz des Montanmarktes und dieſer wiederum die übrigen Theile
des Localmarktes und mittelbar auch das internationale Specu
lationsgebiet Jn den erſten Tagen der Woche glaubte man den
Reinigungsproceß vollzogen und man ſtützte die günſtige
Stimmoyng auch auf die ſehr befriedigenden Februareinnahmen
der Eiſenbahnen daher ſprungweiſe Steigerungen in Bahnen
Banken und euf ſämmtlichen Caſſagebieten Allein auf letzterem
vollzog ſich ſpäter langſam eine Reaction die ungünſtig auf den
Speculationsmarkt zurückwirkte Wie oben geſagt man ſoh das
Publicum fich zurückziehen und die Contremine erhob bei ſolcher
Wahrnehmung wieder dreiſter das Haupt Jhre Angriffe richtete
ſie auf Creditactien Banken Bahnen und Montanſachen ſie zog

ſich aber zurück ſo oft die Jntervention leiſtungsfähiger Häuſer
ins Werk geſetzt wurde Wir haben alſo vielfache Schwankungen
zu verzeichnen Auswärtige Renten waren ruhig Ruſſiſche
ſchwach Dagegen zeigte der Anlagemarkt Feſtigkeit Namentlich
verkehrten inländiſche Anlagepapiere ſehr rege und z ſteigenden

Courſen Geld war flüſſig der Satz für erſte Wechſel ſtellte ſich
ouf 2 Proz und darunter Die Reichsbank hat den Ankauf von
Wechſeln auf dem offenen Warkt vorläufig ſiſtirt Heute Frei

tag zeigte der Localmarkt wie telegraphiſch gemeldet matte
Haltung und Coursrückgänge in n Bahnen und Ban
ken am Schluß gelangte in Folge höherer Wiener Notirungen

wiederum eine freundlichere Stimmung zum DurchbruchMagdeburger Bergwerks Verein In der am
11 d ſtattgefundenen Generalverſammlung erklärte der Directoru A e e Anfrage für das laufende Jahr eine Dividende
von 9 10 e in Ausſicht ſtellen zu können Nach Anſicht der

Direction ſtellen die Reſultate der im Gange befindlichen Ab
täufung die außer anderen guten Flötzen ſpeciell die Rhein
Kſige v auſſchließen wird beſonders günſtige Reſultate in

AusſichtR ipziger Discontogeſellſchaft Die Generalver
ſammlung am 11 d genehmigte die Vertheilung einer ſofort
zahlbaren Dividende von 6 Proz für 1879

Halle 113 März Bericht des Börſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 feſt und
höher geringere Sorten 190 206 mittlere 218 224 M

feinſte 227 231 M Roggen 1000 feſt und höher 183
bis 186 M exquiſite Waare bis 189 M Gerſte 1000 L
unverändert ſehr ſtill Landgerſte geringere 160 170 M
mittlere 175 185 feinere und h 195 205einſte 215 M Gexſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000 K
eſt fremder 149 151 hieſiger 157 160 M Hülſenfrüch e
1000 Kilo VictoriaErbſen für gute und feinſte Qualitäten 220
bis 235 M uttererbſen 180 182 M Kümmel 50 K30 30,50 M Wicken 1000 Ke ohne Handel Mais 1000 K

Dovau 162 165 amerikaniſcher 152 157 M Oelſaaten
1000 Raps 235 245 M Stärke 50 22 22,50 M

bei beſſerer Nachfrage Spiritus 10,000 Liter Procente loco
feſt Kartofſel 61,50 Rüben 60 M Rüböl 50 Kilo
26,25 26,50 M Solaröl 50 Kilo 6 6,256 M Malzkeime
50 K fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 8 bis
825 M Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenſchaale 5,25 M
S M M HOelkuchen 50 Kilo loco und auf

ermine 7,25 7Halle 13 März Bericht von H J Sohn Die
Haltung des heutigen Marktes war für Weizen und Roggen
eine weſentlich feſtere und ſind letztnotirte höchſte Preiſe gern
bezahlt worden Gerſte bleibt vernachläſſigt Man bezahlte für
Veizen 12 Säche à 85 K br 225 238 geringere und mitt
lere Waare 204 224 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 183 b
189 M Gerſte 12 Säckeà 75 K br 156 159 beſſere 162
bis 165 feine und ChevalierGerſte 168 180 M Hafel
12 Säcke à 50 K br 96 M Vicoria Erbſen 122 90 K br 222 246 M Raps 12 Säcke à 76
Mais 1000 K Dongu 165 amerikaniſck
Lieferung billiger Lupinen 1000 K n 105 M

e



a Umzugshalber ſtelle von heute ab einen großen Theil meines Lagers von Schuhe und Stte
e ren für Herren Damen und Kinder zu ermäßigten Preiſen zum Ausverkauf
aatS e Bau n m e eje eheint Niederlage der K K landesbef Münchengrätzer Schuhfabrik

POSststrasse Z
Vverde eeeeeeeeeeeeeeeeeereeeee ſu es e Srpfeil

digteit d und lobend machen wir bekannt d Julius e e e ve meye u Halle Rathiah ſywohl r die Kuge da Mor wie ſür du t
Aben Schule iel a ee in jeder Weiſe tüchtige und preiswürdige Thurm ee ardinen Offerteoch Morl den 23 Februar 1880er des Der Schul und Kirchen Vorſtand S zangs i i a in de ſche i t 33dec h ind Wwle W eech viel ber derhelige n du mertenge e begegnen s Durch rechtzeitige sehr vortheilhafte Abschlüsse sind wir in der
tun h dehlbe ich mir biermit mich zu e Lage unseren verehrten Abnehmern visherige äusserst nie
e Anlagen und Anfertigungen von S r Preise für r r a zu n V vn Jahr i S rend Pabrikanten schon jetzt genöthigt sind wegen Aufschlag destriges Thurm o b un b ab ikuhren S Rohwatertals die Preise n rhöhen ocder was Viele thun die Qua

t für Gemeinden und Private zu empfehlen S Iitäten zu verringern waren wir bemüht unsere einageführten Qua
n de Muurlſeus Feyer Uhrmacher S täten zu verbessern In Schweizer und Bnglischen Gardinen
e Halle Markt 2122 welche durch den seit dem 1 Januar 1880 in Kraft getretenen hohenefang Größtes Lager aller Arten Uhren Zoll erheblich vertheuert werden haben Wlr grosse Vorräthe auter
iterge D5 Reparaturen werden ſorgfältigſt ausgeführt S Muster noch zum alten Zollsatz eingerührt undl Iassen wir selbstver

J àcà S ständlich auch diesen V le v net e a n eOtto s meuer Motor S Folgende Preisliste empfehlen wir geneigter Beachtung und bit
ßacon e Tiegende Gaskratt ten um Zuwendung von Aufträgen

ſt W i tändi t Jh n n e Zwirn Gardinen in Stücken von Engl Tüll Gardinen v I 6,00
r Dä 12 re mehr er e 22 Meter bis 30 00dar räften Geringster nach 9V Vans e ne a 100 em breit 430 em breit Schweizer Mull Gardinen miteh Bill r r e za d2 M W uns ken ber S I 900 IV M 11 50 bis 12,50 Tüll Kante V M 7,00 bis 28,00
März terten 10,50 bis 11 50 III H 14,00 15 00 Schweizer gestickte Tüllroh e Betrieb 77 S M 13,00 48 14,50 II M 16 50 88 18 00 Gardinen Von M 10,00 bis 50 00
r e rin Zuteng H 16 00 18,00 I M 20,00 24,00 in abgepassten Penstern u in Stücken
d m h n 7 eeen Kester einzelne Stücke und ältere Nuster von allen Sorten Gardinen
a en v u ger a e re werden bedeutend billiger verkauft
t a riezweige un ewerbe im Betrieb rospecte grer s an ans auch den Fertreter der Gnsmotoren Vitragen eine Penstervorhänge G rer
ſchlaf Fabriis Deutz in Beuta e Wleter v N 40 bis 25 stotfe in allen Breiten Roun Alexander W h Leiprie Lamberquins J M 1,00 bis 4,00 leauxtfranzen weisse u farbige
n e Transmissionen nach amerik System Serier s Amerik Tüäll Decken Schoner in grösster Garcdinenhalter zu äusgserst

Kernledertreibriemen Anton Heim s Standard S Auswahl rni e ärigen Preisen
S le S

Brrg Votrl und Perkutrssres Neuheiten in Piqué und Waffel Bettdecken

S Von ſchmiedeeiſernen 8Gas und Waſſerleitungsröhren M Omit Gewinde und Muffen und allen Verbindungsſtücken 9
75atentgelihweißten ſchmiedeeil Röyren HRaEG aS Gr Steinstrasse S

S für Locomobil und Röhrenkeſſel Dampf Wafſer

22 und Saft Leitungen 28 rer rer e regehalte großes Lager zu billigen Preiſen ß 3 c e e eS e 2 Ica hab jch hier als h 5 thischer Arzt niedergelassenO Ha Ialle a Promenaden Fächer v en 10 Sprechstunden Vormit
Königsplatz 6 S lin den neueſten und eleganteſten s r e

Alle Röhren Bearbeitungs Werkzenge

Gusseiverne Sünlen und Platten
D zu vorjährigen billigſten Preiſen

Längen und Stärken einfach glatt fertig geßeſſen ab Engros
Lager in Halle a offerirt für baldige Be
gern und Bauschienen

Otto Weiltele
Halle aS

PEivernes Bau Material
liefert als Iangjährige Specialität billigst

E Leutert Halle aS
Giebichensteln

Eisengieeserei und Haschinenfabrik

WernerI Tuch Buchskin und HerrenHekleidungs Geſchäſt
Beſtellungen nach Maaß werden in kürafügetie vorz iagen Slgent und ſehr viligen Peelſen us

Mein auf s Reichha tigſte aſſortirtes

Mobel Lager
ich hierdurch dem geehrten Publikum in empfehlende Erinr

erung reehſter und billigſter Bedienung linnerung unter

Aber MarieTiſchlermeiſter alter Markt I

e meeh z

duſih

in vorzüglichem weichen porenfreien Guß und in 20 verſchiedenen

ellung neben I Prä

Muſtern empfiehlt ſehr billig
Albin Dentze Sqmeerſtr 39

Halle im März 18850 Dr med Reinhold Henze
pract Arzt Wandarzt u Geburtshelfer

Gummi Bälle
Für Wiederverkäufer zu den ſtreng
ſten Fabrikpreiſen im Einzelnen

ſehr billig bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Hectographen
Folioformat 6 Quartformat 5

Kaufmänn Voterrichts Ingtitut

Privat Handels Schule
Schulberg I I

Beginn neuer Ourse in allen handelswissenschaftlichen Diseiplinen
am I d Mts Prospecte zu Diensten

er a n Hüühne
v WIng wie n re woſe c Ogarren Import Niederlage der

i S D Herrenhuter BrüdergemeineAlbin Hentzoe Schmeerſtr 39 S wo e Co
S unger S Hauptniederlage für die Provinz Sachſene e erW Ei Comercio del Mundo

e

ehitHarfüßerſtr 6a

Gegen Juſten u Heiſerkeit
empfiehlt als deſtes Mittel die rühm
lichſt bekannten der Bruſt ſo wohl
thuenden Helm ſchen Malzhbonbon e

W Schubertgr Stein und gr Ulrichsfir Ecke 1

Auction

empfi

R Fran zKe

F Geganghbüche
S ſin einf u eleg Einbänden

ſolid und preiswerth
S Foeſien und Schreib S
W Album Spruch u
D Sedenkblätter

We e e Cigarrenfabrikate à 50 120 pro 1000 Stück
d S e Reinhold schöttler Halle aS
C W W gr Berlin 13Mit Preis Oourant ſtehe gern zu Dienſten

Weintraube Wettin a
Montag den 15 März

I Grosses Concertder Stettiner Quartett und CouvpletSänger
KReese Cintura Eberius Häckel Meysel

Zum
Vortrag

J gelangen

Ernſte
und

beitere
Dienstag den 23 März 1880 St

von Vormittags 10 Uhr an verkaufe I Fergetts
ich im Einzelnen gutes Bautolz Thor W nud
flügel 2e öffentlich gegen baare Zahlung I Quar
Stumsdorf bei Zörbig tette

A Stoye eWMöbelfuhren Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr Entree 50 Pfg
bei Gebr Seollger Niemeyerſtr 11

S



PesteoF WA Markt 4 alle a S A Markt 4e Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche Fabrik

P P e Halle im März 1880Obgleich die Preiſe für ſämtliche

Leinen und Baumwollwaaren
in letzter Zeit in Folge ſchlechter Ernten und der jetzigen hohen Eingangszöne bedeutend in die Höhe gegangen ſind der Aufſchlag beträgt jetzt
ſchon 30 40 Procent nnd die Conjunctur noch immer im Steigen begriffen iſt bin ich durch zu rechter Zeit getröffene großartige Abſchlüſſe und Einrauft l

in der augenehmen Lage nachſtehende Artikel eohne jeden Aufschlag
noch zu alten unverändert billigen Preiſen abgeben zu können Jch mache jedoch darauf aufmerkſam daß ich dieſe Notirungen nur ſo lange n
aufrecht erhalten kann als der Vorrat an dieſen noch vor der jetzigen Hauffe eingebrachten billigen Waren reicht und daß ſpäter teurere und höhere Preiſe S t
unnausbleiblich ſind

z Es würde für Jedermann geraten ſein dieſe überaus vorteilhafte Offerte nicht unbeachtet zu laſſen da

Z 2 2

ſich eine gleiche Gelegenheit zu wirklich billigen Einkäufen nie wieder bieten dürfte
Sämmtliche Preise sind bedeutend niedriger als die heutigen Ierstellungspreise

E p p i van ken e h4 7 I t 0 el t e tzeu untgeſtreifte geſtreifte roſa changPettreree v e lylofgonge Inletzeuge Drells u Inletts
t pr Mtr 35 Pfg garantirt echtfarbig in Baumwolle und Leinen gute federdichte Qualität ſchwerſte Qualität vorzüglichſte Waare Spr Mr 45 Pf pr Mr 60 70 Pfg pr Mr 40 Pf vpr Mir 50 60 u 25 Pf pr Mtr 1 M 75 Pf

h ne n v Fiacheeinen Drei m Was weie 2wihärell ma Fueree Igute kräftige 5 J p SHausmacher i ableinen Lohl Je eIhen relle Und Glas el MNIrRdrell Dawast Handtü lLeinwan 4 Leinen e Qual von h Dual Handtücher Handtücher in prachtvollen Atücher l
pr Mtr v 38 Pf an pr Mtr 65 Pf in nur beſter Qual abgepaßt und vom Stück und Deſſins Sr Heagpu p pr Mtr 20 30 Pf pr Mtr 45 50 Pf pr Mtr 55 60 u 70 Pf

S S t 10 1012 Reinleinene s u 6J a reinleinene reinleinene reinieinene 3 rd Sn mm el aguard und Prell Jaguard und Prell Damagt Jaqlardl u v e r e
pr St 90 Pf Tischtücher Tischtücher Drell Tischtücher i 6 13 und 20 Servietten pr Dod v 4 gr an i

pr St 1 M 25 Pf pr St 1,50 1,75 M pr St 2 Mk 25 Pf
Hisaeser DsasserVigaen ar e n h s v e eng neI vedr Callicos bedr Kleider e darges Fleider u Sehürzen r Hüftschürzen min prechtdollen neuen Deſſins Piqués und Croisés Percals Zephirs ete Leinen Paltenschürzep von 60 Pfg bis 1 Mart i e

pr Mtr 30 Pfg in größter Mannigfaltigkeit ſämmtliche mouveauteés garantirt waſchecht pr Stück 50 Pfg pr Stück 7
pr Mtr 45 50 Pfa in arößtem Sortiment pr Mtr 60 Pfg nuv w 4 a des dWeisse Gardinen Deutschen Schweizer und Euglischen Pabrikats

in allen Qualitäten und Vreiten lich
d e n r p S r erenr i Fr Tansſere Total Ausverkauf R R gwa liegt aups ter en hof S

a Gardinen Bettdamagten Kips Pigué Corsets Röckeh Se Tiere Des Tapeten ws fus er n

Ktickereien Schleifen Schürzen Schwarzen vie h eBlonden ächten Batisttüchern ächten Spitzen e en I Bestellungen aut Wäsche Saisonlasse ebenfalls Z U Ausverkaufspreisen anfertigen Bleganto Neuneiten in grösster Auswahl empfiehlt vilig e

J R Gessmel avorm Andr Haassengier gr Steinstr 1 E

Brillon
mit den feinſten Kryſtallgläſern T

Masenklemme
in Gold Glas Silber und Stahl h e

Lorgnetten

B W ä m er e erI Fur die Frühjahrs Saiſon
t empfehlen unſer Lager in

Kinder Garderobe
vom Einfachſten bis zum Eleganteſten zu ſoliden Preiſen

Oberhemden in weiß und bunt in reicher Auswahl

nach Maaß oder Probehemd in den neueſten Schnitten unter Garantie des
Gutſitzens

mit reizend gausgelegten S alen Papt

Ganze Braut und Kinder Ansſtattungen Rudolp h Jachs Co ganz neue Muſter in größter Aus

gupfeblen Mut fabrik enHalle a S Gesohw Jüdel Markt s Opernguckergrosso Ulrichsstrasse Nr 55 und Fernröhbr
Ae e Pettſedern Baunen fertige Pette u von unübertrefflicher Wirkung en imempfiehlt in reicher Auswahl ſehr preiswürdig S Billigſt prompt und Zweckmätzig Otto Vnb ok an dw

Derra Dawen und Kinder Hüten

für Frühjahr und Sommer
empfehlen B ue ums

Th Arncit W W Mücheln deſsräen Annoneen jeder Art m alle bigſ ehe gleinſchmieden
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Dito Hendel Mit Beilag
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